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Ausbildungsbeginn in der VG Uder
Am 1. August 2023 war der Start in das erste Ausbildungsjahr für 
Danilo Thiem in der Verwaltungsgemeinschaft Uder.

Danilo Thiem hatte sich auf die Stellenausschreibung neben an-
deren Interessenten beworben. Er konnte seine Eignung beim 
Abschlussgespräch unter Beweis stellen. Wir wünschen Danilo 
alles Gute für eine erfolgreiche Ausbildung und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit.

Die Verwaltungsgemeinschaft Uder bildet aktuell parallel zwei 
Auszubildende gleichzeitig aus.

VG Uder

 Foto: VG Uder

Defibrillator in Asbach montiert
Am 1.7.2023 wurde in Asbach am Feuerwehrgerätehaus ein 
AED (automatischer externer Defibrillator) von den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr montiert.

Bei einem AED handelt es sich um ein medizinisches Gerät, 
welches auch von Menschen eingesetzt werden kann, die keine 
medizinische Ausbildung haben. Der Defibrillator ist eine Unter-
stützung für Ersthelfer bei Notfällen mit einem Herzstillstand und 
kann zur Wiederbelebung eingesetzt werden.

Finanziert wurde der AED von der Gemeinde Asbach-Sickenberg 
und dem Feuerwehrverein Asbach-Sickenberg. Sieben Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr waren an diesem Tag vor Ort, um 
neben kleineren Bauarbeiten die Installation durchzuführen.

Zum Start der neuen Fußballsaison möchten wir hiermit auch 
unserer I. Männermannschaft zum Staffelsieg in der Kreisklasse 
(2022/2023) sowie zum Aufstieg in die Kreisliga recht herzlich 
gratulieren. Die zünftige Kreismeisterfeier konnte bereits am vor-
letzten Spieltag am 13.05.2023 im „Sellestadion zu Lutter“ durch-
geführt werden - es war fantastisch!

Mit leider nur zwei Neuzugängen wird es unsere Männermann-
schaft, die beim DFB und in der regionalen Presse unter SpG 
Lutter (Spielgemeinschaft der Vereine SG Lutter und SV Kalte-
neber) geführt wird, sicher schwer haben in der Kreisligasaison 
2023/2024. Es geht somit von Beginn an darum, die Kreisliga zu 
halten. Alles Weitere wird die Zukunft zeigen.

Den Spielplan findet man unter fussball.de - entsprechende Ver-
linkungen sind auch auf unserer Homepage (www.sglutter.de) 
hinterlegt. Das erste Punktspiel (Heimspiel) findet am 20.08.2023 
um 14:30 Uhr gegen den FSV Birkenfelde statt. Spielort unserer 
Kreisliga-Mannschaft in der Saison 2023/2024 wird, mit wenigen 
Ausnahmen wie z.B. der Lutterschen Kirmes, in Kalteneber sein. 
Dort findet auch der Trainingsbetrieb unserer Männermannschaft 
statt.

Im Gegensatz dazu wird die D1-Jugend der JSG Uder/Wüstheu-
terode/Lutter, welche unter SG SV Germania Wüstheuterode 
firmiert, den Trainings- und Spielbetrieb auf dem Sportplatz in 
Lutter durchführen. Erster Spieltag ist der 27.08.2023. Hier geht 
es um 10 Uhr gegen die Mannschaft von JFV Eichsfeld-Wippe-
raue II. Der entsprechende Spielplan ist unter fußball.de zu fin-
den, ein entsprechender Link existiert auch auf der Homepage 
der SG Lutter.

Unsere Bambini, welche nicht im Spielbetrieb organisiert sind, 
trainieren montags von 17-19 Uhr auf dem Kunstrasenplatz oder 
in der Sporthalle an/in der GS Luttertal. Weitere Informationen 
hierzu erhaltet Ihr auf der Homepage der SG Lutter. Bitte infor-
miert Euch auf den entsprechenden Homepages, in sozialen 
Medien usw. über die entsprechenden Spielpläne und unterstützt 
unsere Mannschaften dementsprechend - einen größeren Ge-
fallen könnt Ihr uns nicht tun. In diesem Sinne bedanken wir uns 
schon im Voraus bei allen unseren Spielern und deren Familien, 
Zuschauern, Fans, Sponsoren und bei allen Aktiven, die unseren 
Sportverein tatkräftig unterstützen.

Explizit möchte ich hier das Team Sportplatz unter der Leitung 
von Silvio Gunkel, auch stellvertretender Vorsitzender der SG 
Lutter, erwähnen. Diese Jungs haben von Juni 2021 bis Juli 2023 
über 800 Arbeitsstunden am Sportplatz/Sportlerheim/Außenge-
lände ums Sportlerheim in Lutter geleistet. EHRENAMTLICH 
und UNENTGELTLICH!

Das Team Sportplatz wünscht sich nichts mehr als möglichst vie-
le Punkte und Tore für die einheimischen Farben - das wäre ein 
„blau-weißes TRÄUMCHEN“!

PS:Auf www.sglutter.de findet Ihr weitere Informationen zu un-
serer Sportgemeinschaft und insbesondere zu unseren Ab-
teilungen wie Frauensport (Gymnastik, Line Dance) und Kin-
dertanzen usw. Neue Mitglieder sind immer gern gesehen 
- für eventuell auftretende Fragen stehen auch die jeweiligen 
Ansprechpartner/Trainer/Betreuer gern zur Verfügung!

TRAUT EUCH - WIR SEHEN UNS BEIM SPORT!

VORSTAND der SG Lutter
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Was ist los in meiner Näh‘?
www.vg-uder.de!

Meine Gemeinde im Internet

Die Verwaltung appelliert an Hundehalter 
und Hundehalterinnen
Leider häufen sich aktuell wieder Meldungen, dass Hunde nicht 
an der Leine geführt werden und dass Bürgersteige, Grünan-
lagen und sonstige Flächen im Gebiet der Verwaltungsgemein-
schaft mit Hundekot verunreinigt sind.

Die ordnungsbehördliche Verordnung der Verwaltungsgemeinschaft 
Uder (einzusehen unter https://www.vg-uder.de/fileadmin/Datei-
ablage/Satzungen/VG_Uder/4_2005_OBV.pdf) bestimmt, dass für 
Hunde in der Ortslage Leinenpflicht herrscht und die Hundehalter 
zur Beseitigung von Verunreinigungen verpflichtet sind. Verschmut-
zungen durch Hundekot bieten nicht nur einen unerfreulichen An-
blick und belästigen die Bevölkerung. Sie können auch Krankheiten 
übertragen, sodass gesundheitliche Gefahren wie zum Beispiel für 
spielende Kinder nicht auszuschließen sind.

Die Mitarbeiter des Ordnungsamtes werden Kontrollen durch-
führen und bei Feststellungen entsprechende Bußgeldverfahren 
einleiten.

Die Verwaltung appelliert deshalb an die Bürger und Bürgerin-
nen, ihre Hunde anzuleinen und die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner ordnungsgemäß zu entsorgen. Eine saubere Gemein-
de vermittelt ein Gefühl des Wohlbefindens und der Sicherheit.

Eine ordnungsgemäße Entsorgung von Müll und Hundehaufen 
erhöht nicht nur die Lebensqualität in der Gemeinde, sie zeugt 
auch von Respekt gegenüber Mitmenschen und der Umwelt. 
Außerdem kostet sie nicht viel Zeit und im Vergleich zu einem 
Bußgeld fast nichts.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des „Höhberg Echos“ ist

Freitag, 8. September 2023, 12:00 Uhr.

Dieser Redaktionsschluss beinhaltet
Termine, Veranstaltungen usw.

vom 22. September bis 29. Oktober 2023

Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen,
dass später eintreffende Informationen

nicht mehr berücksichtigt werden können.
Außerdem bitten wir Sie, alle Berichte und Informationen

einschließlich der Fotos an nachstehende Adresse
per Email zu senden:

redaktion@vg-uder.de

Sommerlager der Pfadfinder St. Jakobus Uder

Am 08.07.2023 starteten wir Pfadfinder vom Stamm St. Jakobus 
Uder mit 17 Kindern bzw. Jugendlichen und 11 Erwachsenen in 
unser diesjähriges Sommerlager bei Wangen im Allgäu. Nach-
dem das Lager aufgebaut war, ging der Anreisetag bei einer 
Abendrunde am Lagerfeuer zu Ende.

In den dann folgenden Tagen lernten wir die liebenswerten All-
gäuer und deren Heimat besser kennen. Wir besichtigten unter 
anderem eine genossenschaftliche Käserei inklusive Verkos-
tung, ein Hochmoor und den Campus Galli- eine Baustelle, auf 
der, unter mittelalterlichen Bedingungen, eine Klosterstadt nach-
gebaut werden soll.

Am Dienstagabend brach dann über unser Lager ein Unwetter her-
ein. In Minuten wurden Teile unseres Lagers „vom Winde verweht“.

Wie wichtig ein solches Gerät ist, wird deutlich, wenn man sich 
vor Augen führt, dass für den Fall, das nächste Rettungsmittel 
in Bad Sooden-Allendorf steht nicht zur Verfügung, der nächste 
RTW für Asbach-Sickenberg aus Eschwege, Witzenhausen oder 
Heiligenstadt kommt. Daher gab es in der Gemeinde die Ent-
scheidung und Zustimmung für dieses Gerät.

Daniel Neuenroth

Kirmes im Seniorenzentrum
Zur diesjährigen Kirmes gab es traditionell ein Ständchen des 
Kirmesvereins Uder e.V. bei den Bewohnern im Seniorenzent-
rums „Sankt Jakobus“.

Mit Vorfreude warteten alle bei Kaffee und Kuchen gespannt auf 
das Eintreffen der Kirmesburschen und waren beim Schunkeln 
und Tanzen zur Blasmusik mit Freude und Begeisterung dabei.

Vielen Dank an den Kirmesverein Uder e.V. für das tolle Ständ-
chen. Wir freuen schon auf den Besuch im kommenden Jahr.
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Zeltplatz

Erlebnisreiche WanderBus-Tour  
zum Zementwerk Deuna

Teilnehmer waren begeistert

Deuna, 06. August 2023 - Die idyllische Gemeinde Deuna be-
grüßte heute eine aufregende WanderBus-Tour mit ca. 70 be-
geisterten Teilnehmern. Unter der Leitung der Heiligenstädter 
Wanderfreunde Gerhard Wenzel und Helmut Heiland machte 
sich die Gruppe am Morgen auf den Weg zum Zementwerk Deu-
na mit anschließender Wanderung durch den Keulaer Wald.

Unterwegs auf dem Naturlehrpfad im Keulaer Wald

Die Tour bot den Teilnehmern nicht nur die Möglichkeit, die fas-
zinierende Produktionsstätte hautnah zu erleben, sondern auch 
interessante Einblicke in die Prozesse der modernen Zemen-
therstellung zu erhalten. Dank der professionellen Führung wur-
de das Zementwerk zu einem wahren Highlight der Tour. Auch 
die Fahrt durch den Steinbruch mit Erläuterungen zum Kalkstein-
abbau traf auf großes Interesse.

Nach dem Besuch des Zementwerks ging es auf dem Naturlehr-
pfad durch den Keulaer Wald zum „Rondel“, einem Aussichts-
punkt, der mit einem atemberaubenden Panorama belohnte wur-
de. Die Teilnehmer genossen die Natur und den weiten Blick über 
die Landschaft, was die Wanderung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis machte.

Als krönenden Abschluss kehrten alle Wanderer im Gasthaus 
„Zum weißen Roß“ in Deuna ein, wo sie sich bei regionalen Spe-
zialitäten stärkten und ihre Eindrücke des Tages austauschten. 
Die Gesangseinlage des Wirtes motivierte die Teilnehmer am 
Ende noch das Eichsfeldlied zu singen.

Die WanderBus-Tour war ein voller Erfolg, die Teilnehmer ge-
nossen nicht nur die frische Luft und die Gemeinschaft, sondern 
konnten auch spannende Einblicke in die lokale Industrie und 
Natur gewinnen.

Alle Teilnehmer suchten zunächst Schutz in unseren Fahrzeugen 
und kamen anschließend über Nacht bei unseren Gastgebern 
unter. Am nächsten Tag war klar, dass das Lager in der Form 
erstmal nicht weitergehen kann. Glücklicherweise kamen wir für 
eine Nacht in der Turnhalle des Nachbarortes unter. So konn-
ten die Kinder Ihre Sachen trocknen und die Erwachsenen einen 
neuen Plan für den Rest des Lagers machen.

Der Donnerstagvormittag stand ganz im Zeichen des Wieder-
aufbaus. Zur Belohnung gönnten wir uns am Nachmittag ein Eis 
beim Stadtbummel durch die schöne und historische Altstadt von 
Wangen.

Am Freitag gab es dann noch einen größeren Ausflug. Wir wan-
derten durch den Eistobel – eine Gebirgsschlucht mit imposan-
ten Wasserfällen – bei Isny. Anschließend besuchten wir noch 
Deutschlands längste Sommerrodelbahn, in der Nähe des Go-
ßen Alpsees, auf der es für uns 2,8 km ins Tal ging. Da dies leider 
schon unser letzter Tag im Sommerlager war, wurde abends am 
Feuer das Lager noch ausgiebig ausgewertet.

Nach dem endgültigen Abbau des Lagers ging es dann am 
Samstagmittag wieder in Richtung Heimat. Wir blicken glück-
lich auf eine ereignisreiche Woche im Allgäu zurück. Besonders 
dankbar sind wir darüber, so viele nette und hilfsbereite Men-
schen kennen gelernt zu haben. Für uns steht fest: Das Allgäu ist 
immer eine Reise wert.

Markus Falb

Der Eistobel

Beim Karten spielen

Nach dem Sturm
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Wettersprüche

Septemberanfang mit feinem Regen 
kommt allzeit dem Bauer gelegen.

***
Im September schwitzen - im Dezember sitzen.

***
Nach Septembergewittern wird man im Februar vor Kälte 

zittern.

***
Ist September warm und klar, hoffen wir auf ein fruchtbares 

Jahr.

***
Septemberregen ist für Saat und Vieh gelegen.

***
Fällt im September Schnee in der Alp, kommt der Winter 

nicht so bald.

***
Viel Nebel im September über Tal und Höh‘, 

bringt im Winter tiefen Schnee.

***

Wichtige Information

Öffnungszeiten von Meldestelle und Standesamt

In der Woche vom 25.09. - 29.09.2023 bleiben das Einwoh-
nermeldeamt sowie das Standesamt aufgrund einer Soft-
wareumstellung für den Besucherverkehr geschlossen.

Passangelegenheiten können in dieser Woche nicht bear-
beitet werden.

Wir möchten Sie daher bitten, besonders im Hinblick auf die 
sich anschließenden Herbstferien, dies zu berücksichtigen und 
eventuelle Pass- und Ausweisangelegenheiten vorher zu regeln.

Vielen Dank für Ihr Verständnis
Ihre Verwaltung

Beginn von Kanalbauarbeiten in Thalwenden

WAZ Obereichsfeld investiert 620.000 Euro in Ausbau  
und Sanierung des Ortsnetzes

Heilbad Heiligenstadt| Thalwenden - 10. August 2023: Im Lau-
fe der nächsten Woche (KW 33) beginnen in Thalwenden um-
fangreiche Kanalbau- und Sanierungsarbeiten. Im Rahmen einer 
Gemeinschaftsmaßnahme mit dem Landkreis Eichsfeld und der 
Gemeinde Thalwenden erweitert der Zweckverband Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung Obereichsfeld (WAZ) die 
Mischwasserkanalisation und führt die Sanierung einer Trink-
wasserleitung durch. Von dieser Maßnahme betroffen sind die 
aneinandergrenzenden Bereiche der „Dorfstraße“ und der „Bir-
kenfelder Straße“. Verlegt wird hier ein neuer, rund 250 Meter 
langer Mischwasserkanal, der das Abwasser der anliegenden 
Grundstücke künftig in die Ortskläranlage Thalwenden leiten 
wird. Des Weiteren sieht die Baumaßnahme für die direkt ab-
zweigende Straße „Mühlloch“ eine teilweise Erneuerung der 
Trinkwasserleitung über eine Strecke von 70 Metern vor. Infolge 
der Bautätigkeiten kommt es zur Vollsperrung der Ortsdurchfahrt.

Der Ausbau sowie die teilweise Sanierung des Ortsnetzes haben 
einen Gesamtwertumfang von rund 650.000 Euro. Den Großteil 
der Summe, circa 620.000 Euro, investiert der WAZ Obereichs-
feld in das Bauprojekt. Die verbleibende Restsumme entfällt zu 
etwa gleichen Teilen auf den Landkreis Eichsfeld sowie auf die 
Gemeinde Thalwenden. Mit dem Abschluss der Bautätigkeiten 
wird zum Jahresende 2023 gerechnet.

Zwei WanderBus-Termine stehen in diesem Jahr noch auf dem 
Programm: so geht es am 10. September mit dem Rad durch drei 
Landkreise und am 22. Oktober auf dem neuen TOP-Grenzwan-
derweg Schifflersgrund auf Wanderschaft.

Das ausführliche Programm gibt es unter www.eichsfeldwerke.
de/wanderbus oder im WanderBus-Flyer. Dieser ist u.a. erhältlich 
bei den Tourist Informationen in Leinefelde und Heiligenstadt, am 
ZOB in Leinefelde, beim Landkreis Eichsfeld, dem HVE Eichsfeld 
Touristik e.V. oder im Naturparkzentrum.

Für Rückfragen steht Uwe Müller vom Naturpark Eichsfeld-Hai-
nich-Werratal unter Telefon: 0361 57391 5004 gern zur Verfügung.

Erläuterungen zum Kalksteinabbau in Deuna

Helmut Heiland gibt Erläuterungen am Rondel

Das Wetter im September nach dem hun-
dertjährigen Kalender

1. - 2. dauert das schöne Wetter fort
3. - 4. starker Regen
5. - 8. fein schönes Wetter
9. Donner und Ungewitter
10. - 19. sehr schönes Wetter
20. - 28. vermischtes Wetter
29. - 30. fällt starker Regen ein
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Birkenfelde: St. Leonhard

Gottesdienste: sonntags um 10:15 Uhr
Sonntag, 27.08.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst

Eichstruth: Allerheiligen

Gottesdienste: abwechselnd
Sonntag, 27.08.2023
10:15 Uhr Gottesdienst in Mackenrode
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Samstag, 09.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst in Mackenrode

Fürstenhagen: Heilige Drei Könige

Gottesdienste: samstags abwechselnd
Samstag, 26.08.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst in Lutter
Samstag, 16.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst

Lenterode: St. Katharina

Gottesdienste: sonntags
Sonntag, 27.08.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst

Lutter: St. Mauritius

Gottesdienste: sonntags
Sonntag, 27.08.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 02.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst

Mackenrode: St. Martin

Gottesdienste: sonntags
Sonntag, 27.08.2023
10:15 Uhr Gottesdienst

Regelung des Busverkehrs | Ersatzhaltestelle wird eingerichtet
Die Kanalsanierung nimmt Einfluss auf die Ortsdurchfahrt und damit 
auch auf den Busverkehr. Da die ortsmittig gelegene Bushaltestel-
le „Thalwenden“ für die Dauer der Bautätigkeiten nicht angefahren 
werden kann, wird von der EW Bus eine Ersatzhaltestelle einge-
richtet. Diese befindet sich etwa 100 Meter entfernt in der „Uder-
sche Straße“ auf Höhe der Einmündung „Gasse“ und wird von den 
Buslinien 13 (Schulbus aus Wüstheuterode) und 15 angefahren. Zu 
beachten ist eine, ab 14. August 2023 gültige Fahrplanänderung 
der Linie 15. Für sie ergeben sich entsprechende Fahrzeitanpas-
sungen aufgrund der gesperrten Ortsdurchfahrt Thalwenden und 
der damit einhergehenden Streckenführung über Uder.

Die geänderten Fahrzeiten können auf der Homepage oder über 
die App „EW Businfo“ der Eichsfeldwerke abgerufen werden. Auch 
die Mitarbeiter der EW-Mobilitätszentrale stehen bei Fragen gern 
zur Verfügung und sind unter Telefon: 03605.515253 erreichbar.

Sammelplätze zur Abfallentsorgung
Die Bautätigkeiten wirken sich auch auf die Abfallentsorgung 
aus: Da die Fahrzeuge die Grundstücke nicht anfahren können, 
werden von der EW Entsorgung innerorts zwei Sammelplätze 
eingerichtet, an denen die von der Straßensperrung betroffenen 
Anwohner Hausmüll, Altpapier und gelbe Säcke zu den üblichen 
Abholterminen deponieren können. Die Sammelplätze befinden 
sich in unmittelbarer Nähe der beiden Baustellabsperrungen.

Weitere Informationen: www.eichsfeldwerke.de

Dominic Grone
Eichsfeldwerke GmbH

Zum Geburtstag
die herzlichsten Glückwünsche,  
alles Gute und Gesundheit

Wüstheuterode
17.09. 85. Geburtstag Herrn Herburg, Edgar

In der Schlehenhecke 34

Katholische Gemeinden
Unsere Internetseite für alle Orte:

www.pfarrgemeinde-uder.de
Dort finden Sie alle aktuellen Informationen und Gottesdienstplä-
ne für Uder, Birkenfelde, Eichstruth, Fürstenhagen, Lenterode, 
Lutter, Mackenrode, Röhrig, Schönhagen, Steinheuterode, Thal-
wenden und Wüstheuterode.

Uns erreichen Sie per
Telefon:
Fax:
E-Mail:
Internet:

036083 42319
036083 51160
info@pfarrgemeinde-uder.de
www.pfarrgemeinde-uder.de

Öffentliche Bürozeiten in Uder:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 17:00 Uhr
Bitte alle Termine für 2023, die die Pfarrei betreffen, rechtzei-
tig absprechen!

Beichtgelegenheit für alle Orte
nach Absprache

Taufen
Der 1. Sonntag im Monat ist für Taufen reserviert.
Zudem ist es möglich, dass Taufen in den Sonntagsgottes-
diensten der Orte stattfinden können.
Tauftermine bis Dezember 2023
• 10. September 2023
• 8. Oktober 2023
• 5. November 2023
• 3. Dezember 2023
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Sonntag, 03.09.2023 - PFARREIFEST
14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst

Wüstheuterode: St. Bonifatius

Gottesdienste:
sonntags um 08:45 Uhr oder 10:15 Uhr
Sonntag, 27.08.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 02.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst

Änderungen vorbehalten!

Weitere Aktionen für alle Orte siehe im Aushang oder auf der 
Homepage.

Evangelische Gemeinden

Uder: Christuskirche

Sonnabend, 26.08.2023
18.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
09.00 Uhr Gottesdienst

Vatterode: Christuskirche

Sonntag, 27.08.2023
10.30 Uhr Gottesdienst mit Diamantener Hochzeit
Sonntag, 24.09. 2023
10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Taufe

Weidenbach: St. Martin

Sonnabend, 02.09.2023
17.00 Uhr Gottesdienst

Die Pfarrbereiche Großtöpfer und Arenshausen laden herzlich 
am 10.09.2023 zur gemeinsamen Aktion „Gemeinde in Bewe-
gung“ ein! Wir sind offen für alle, die unternehmungslustig sind 
und sich uns anschließen möchten. Wir planen Stationen in Mün-
chen-lohra, Burg Lohra und Friedrichsrode. Anreise ist individu-
ell mit PKW – nach Möglichkeit bilden wir Fahrgemeinschaften! 
Nähere Informationen zur genauen Planung erhalten Sie im Ev. 
Pfarramt Arenshausen bei Pfarrerin Lüpke; um Anmeldung wird 
bis zum 5.9.2023 gebeten!

Kontakt:
Ev. Pfarramt Arenshausen
Pfarrerin K. Lüpke
Bahnhofstraße 3, 37318 Arenshausen
Telefon: 036081 61289

Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst

Röhrig: St. Elisabeth

Gottesdienst im Wechsel zwischen:
samstags um 18:00 Uhr
sonntags um 08:45 Uhr bzw. 10:15 Uhr
Sonntag, 27.08.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Samstag, 09.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst

Schönhagen: St. Michael

Gottesdienste:
samstags um 18:00 Uhr
Samstag, 26.08.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Samstag, 09.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
10:15 Uhr Gottesdienst in Birkenfelde
Sonntag, 24.09.2023 - Kirmes
10:15 Uhr Gottesdienst

Steinheuterode: St. Alban

Gottesdienste: abwechselnd
Sonntag, 27.08.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 23.09.2023
18:00 Uhr Gottesdienst

Thalwenden: St. Martin

Gottesdienste:
sonntags um 08:45 Uhr
Sonntag, 27.08.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.09.2023
14:00 Uhr Pfarreifest in Uder
Sonntag, 10.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 17.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.09.2023
08:45 Uhr Gottesdienst

Uder: St. Jakobus

Gottesdienste:
sonntags um 10:15 Uhr
Samstag, 26.08.2023
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 27.08.2023
10:15 Uhr Gottesdienst
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Mitteilung des HVE

Bauernmarkt Gut Beinrode

Am 26. und 27. August findet der Eichsfelder Bauernmarkt 
statt. Zum 25. Mal laden die Erzeugerbörse und der HVE Eichs-
feld Touristik e.V. auf das kulinarische Event ein.

15:00 UHR
Anita und Alexandra Hofmann Live

BAUERNMARKT
25.Eichsfelder

Einladung zum 

26. und 27. August 2023

SAMSTAG, 26. AUGUSTSAMSTAG, 26. AUGUST

auf Gut Beinrode

10:00 UHR
Einlass auf den Bauernmarkt

13:00 UHR
Offizielle Eröffnung mit Festbieranstich

Musikalische Umrahmung mit der Kallmeröder
Blaskapelle

SONNTAG, 27. AUGUSTSONNTAG, 27. AUGUST
10:00 UHR

Frühschoppen

EERRZZEEUUGGEERRBBÖÖRRSSEE EEIICCHHSSFFEELLDD EE..VV..
CCOONNRRAADD-HHEENNTTRRIICCHH-PPLLAATTZZ 11
3377332277 LLEEIINNEEFFEELLDDEE-WWOORRBBIISS

ERZEUGERBÖRSE EICHSFELD E.V.
CONRAD-HENTRICH-PLATZ 1
37327 LEINEFELDE-WORBIS

10:00 - 18:00 UHR

13:00 UHR
Musikalische Umrahmung mit der Jungen

Harzer Blasmusik

PREMIUM
PARTNER

2023

In diesem Jahr wird der Markt nicht wie gewohnt in Kallmerode 
stattfinden, sondern auf dem Gelände des alten Gutes Beinrode. 
Die historische Gutsanlage aus der Mitte des 18. Jh. bietet ein 
fabelhaftes Ambiente für die ca. 45 Stände mit exquisiten und vor 
allem regionalen Produkten. Erzeugnisse aller Art können von 
den Besuchern entdeckt, probiert und natürlich auch erworben 
werden. Produkte für Genießer und allerlei Köstlichkeiten stehen 
also bereit. Außerdem gibt es viel Kreatives zu bestaunen.

Buntes Bühnenprogramm
Umringt von einer alten Mauer liegt der große Garten mit dem 
Fischteich. Die Gebäude wurden nach den Plänen des Dingel-
städter Baumeisters Johann Christoph Heinemann im spätbaro-
cken Stil umgestaltet. Hier haben die Erzeugerbörse, der Hainich 
als Premiumpartner und der HVE ein vielfältiges Bühnenpro-
gramm auf die Beine gestellt: Ab 10.00 Uhr am Samstag, den 
26. August, können Interessierte den Markt besuchen. Die offizi-
elle Eröffnung mit Festbieranstich und musikalischer Begleitung 
durch die Kallmeröder Blaskapelle findet um 13.00 Uhr statt.

Mit dem Frühschoppen wird am Sonntag ab 10.00 Uhr gestartet, 
um 13.00 Uhr spielt die Junge Harzer Blasmusik. Um 15.00 Uhr 
können die Besucher das Duo Anita und Alexandra Hoffmann live 
erleben. Natürlich sind auch viele Aktionen für Kinder vorgesehen.

Zur Geschichte des Gutes
Schon 1263 und 1348 als „Villa Beyenrode“ erwähnt, verfällt das 
Gut bereits in der Mitte des 15. Jahrhunderts zur Wüstung. Als 
Burglehen der Burg Scharfenstein war es den Herren von Bült-
zingslöwen und den Herren von Wintzingerode unterstellt. Die 
ehemalige mittelalterliche Anlage wurde vermutlich im 16. Jahr-

Jugendamt sucht ehrenamtliche Vormünder  
für Kinder und Jugendliche
„Man darf nicht verlernen, die Welt mit den Augen eines Kindes 

zu sehen“ (Henri Matisse)

In unserem Alltag begegnen wir vielen glücklichen Kindern. Sei es 
auf dem Weg zur Arbeit, bei dem Blick auf dem Spielplatz oder auch 
im Bekannten- oder Verwandtenkreis. Eines wird dabei deutlich: 
Kinder brauchen bis zu ihrem 18. Lebensjahr hin Jemanden, der 
sie unterstützt, berät und ihre Interessen bestmöglich vertritt. Das 
können in manchen Fällen die leiblichen Eltern nicht wahrnehmen.

Das Jugendamt des Landkreis Eichsfeld übt aktuell für 116 Kin-
der und Jugendliche, deren Eltern nicht oder nur teilweise dazu 
in der Lage sind, die elterliche Sorge aus. Das bedeutet, die Aus-
übung der Personen- und/oder Vermögenssorge für die Kinder 
und Jugendlichen.

Das mag formell klingen, aber um auf jedes dieser Kinder explizit 
eingehen zu können, fehlt oftmals die benötigte Zeit. Zeit, um 
auch Kindheitserinnerungen zu schaffen.

Ein Vormund vertritt das Kind in allen Bereichen. Hierzu zählen 
nicht nur Schulangelegenheiten oder die Gesundheitssorge, 
sondern auch das Führen von intensiven aber auch kritischen 
Gesprächen. Durch gewisse Konstellationen wie Alter oder aber 
anderweitige Bedarfe des Kindes, beziehungsweise des Ju-
gendlichen, werden mehr oder weniger Aufgabenbereiche einer 
Ergänzungspflegeperson übertragen. Fest steht: Unabhängig 
vom Umfang des Aufgabenspektrums sind Entscheidungen zum 
Wohle des Kindes zu treffen. Es ist besonders auf die realisti-
schen Wünsche des Kindes einzugehen, damit der Lebensweg 
so gut wie möglich geebnet werden kann.

Im Vordergrund stehen das Engagement und die Zusammenar-
beit zwischen Vormund und Mündel. Aus diesem Anlass ist es 
umso wichtiger ehrenamtliche Bürgerinnen und Bürger zu 
finden, die eine Bezugsperson und eine Stütze für genau diese 
individuellen Persönlichkeiten sind.

So können Sie ehrenamtlicher Vormund werden:
Nach der Interessenbekundung zur ehrenamtlichen Vormund-
schaft beim Jugendamt des Landkreises Eichsfeld, wird in einem 
kleinen Bewerbungsverfahren geschaut, ob und wenn ja, welche 
der Kinder und Jugendlichen am besten zu Ihnen passen würden.

Darüber hinaus bietet das Jugendamt verschiedene Möglich-
keiten der Unterstützung für ehrenamtliche Vormünder an. Auf 
Wunsch können persönliche Gespräche geführt und individuelle 
Beratungen angeboten werden, aber auch Seminare für Schu-
lungszwecke und die Teilnahme an Stammtischen zum Austausch 
mit anderen ehrenamtlichen Vormündern organisiert werden.

Nach den ersten Wochen und Monaten der Verantwortung wer-
den Sie schnell die Dankbarkeit und Anerkennung des Mündels 
wahrnehmen.

Die Koordinierungsstelle für ehrenamtliche Vormundschaften be-
rät Sie gern und steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Sprechen 
Sie uns einfach an und werden Sie jetzt ehrenamtlicher Vormund.

Ansprechpartner und Information
Landkreis Eichsfeld
Jugendamt
Aegidienstraße 19
37308 Heilbad Heiligenstadt
E-Mail: jugendamt@kreis-eic.de
Tel.: 03606 650-5150 und 015140265782
Internet: www.kreis-eic.de
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 SportfeSt
SV Mackenrode e.V. 
Fr 15.09. - So 17.09.2023 

 

Wir laden ein, zu unserem diesjährigen Sportfest vom 15.09. bis 
17.09.2023.  Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen gesorgt.  
Wir freuen uns auf Euch! 

SV Mackenrode 

Fußball 
Volleyball 
LineDance 
Torwandschießen 
Fahrradtour 
Spiel & Spaß für Kinder  

hundert wieder besiedelt. Ende des 17. Jahrhunderts ging das 
Vorwerk in den Besitz der Duderstädter Familien Sponsail und 
Sothen über, bevor es Anfang des 18. Jahrhunderts vom Zister-
zienserklosters Reifenstein zum Filialkloster ausgebaut wurde. 
1803 wird das Vorwerk preußische Domäne Reifenstein, ab 1917 
nutze der Reifensteiner Verband die Gutsanlagen und betrieb bis 
1949 eine Frauenschule für Landwirtschaft. Bis zum Jahr 2004 
waren verschiedene Schulen in den Gebäuden untergebracht. 
Von 2004 – 2021 gehörte die Anlage in den Besitz des Johanni-
terordens. Außerdem bietet das Gut Pilgern auf dem Pilgerweg 
Loccum–Volkenroda eine Herberge.

Ihr Team vom HVE Eichsfeld Touristik e.V.
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205 Jahre Arand 

&

 480 Jahre historische Überschmiede

 Etwa seit 1543 -1818 im Besitz der Familie 
Otto. 

 Die Schmiede ist ältester Teil der 
historischen Fachwerkhofanlage mit Tor- 
einfahrt, Wohnhaus, ehemaliger Scheune 
und Stallung.

 Seit 1818 im Besitz der Familie Arand. 
 Sie wird seit 1990 nicht mehr als Geschäft 

geführt. 
 Die Innenausstattung, ein Mix der 1930er- 

und 1970er-Jahre, ist bis heute erhalten.

 Führungen ab 14.30 Uhr ca. halbstündlich 
durch Siegfried Arand

 Schauschmieden durch Hobbyschmied 
Peter Anhalt aus Steinbach

 Kaffee, Kuchen, Hanstein-Bräu vom Fass, 
Eichsfelder Most und frisch Gegrilltes im 
Angebot

 Besichtigung des hofeigenen Geo-Parkes 
möglich

Uder, Hinterste Binde 18 

Sonntag, 10.September 2023

14.00 - 18.00 Uhr
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700 FEIER
Jahr

0 2 . 0 9 . 2 0 2 3  -  T A N Z  M I T  T I M E L E S S

Schönhagen

E I N L A S S  A B  2 0 . 0 0  U H R

0 3 . 0 9 . 2 0 2 3  -  K I N D E R F E S T  
1 4 . 0 0  -  1 8 . 0 0  U H R
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Einladung zum hope Trauercafé

Ein Ort des Trostes und des Austauschs

Das Frauenzentrum in Leinefelde teilt mit Freude mit, dass es in 
Zusammenarbeit mit hope- dem Ambulanten Hospiz- und Palli-
ativzentrum Eichsfeld aus Birkungen ein monatliches Trauercafé 
organisiert.

Das hope-Ambulante Hospiz- und Palliativzentrum Eichsfeld in 
Birkungen bietet umfassende Unterstützung und Begleitung für 
Menschen am Ende ihres Lebens und ihren Familien.

„Das Trauercafé ermöglicht Frauen, die den Verlust eines gelieb-
ten Menschen betrauern, einen sicheren Raum, um sich mit an-
deren in ähnlichen Lebenssituationen verbunden zu fühlen, Ge-
danken zu teilen und sich gegenseitig zu stärken.“, sagt Leandra 
Conradi, Koordinatorin von hope.

Das Trauercafé startet am 27. September 2023 um 15.00 Uhr im 
Frauenzentrum Leinefelde, Jahnstraße 12, 37327 Leinefelde-Worbis.

Jeder ist herzlich eingeladen, teilzunehmen. Die Kosten für Ihre 
Teilnahme übernehmen wir.

Eine Anmeldung im Voraus ist nicht erforderlich.

Frauenzentrum Leinefelde
Bildungs- und Begegnungsstätte
Frauen für Frauen e. V.
Jahnstraße 12
37327 Leinefelde - Worbis
Telefon: 03605 518788

SchöönhageeSchönhagen eneeeennnn
KKind

ö
d
ö

erfeestKinderfest 
7700 Jahre700 Jahre

Eschenbornverein 2019Eschenbornverein 2019

KKKK
7777

Dorfplatz bei der
Bushaltestelle 

03.09.2023
ab 14 Uhr 

Fußballturnier, Dosenwerfen, Kinderschminken, Hüpfburg, Ponyreiten,Fußballturnier, Dosenwerfen, Kinderschminken, Hüpfburg, Ponyreiten,
Kübelspritze, Schaumkussmaschine, Wettnageln, Erbsenbahn, Torwand,Kübelspritze, Schaumkussmaschine, Wettnageln, Erbsenbahn, Torwand,

Kaffee & Kuchen, Getränke, Pizzawagen, EismobilKaffee & Kuchen, Getränke, Pizzawagen, Eismobil

Eintritt frei
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Vorankündigungen

Kleider- und 
Spielzeugbasar 

 
 

in Lenterode / Gemeindesaal 
 
 

15.09.2023 17-20 Uhr 
16.09.2023 10-12 Uhr 

 
Verkauft wird alles rund ums Kind. 

 
Info´s unter: 0171/2375433 

 
Anmeldung unter: 

Kleider.Spielzeugbasar.Lenterode@gmail.com 

Neues Konzept 

Abgabeflohmarkt!!! 

Kleider- und 
Spielzeugbasar

in Lenterode / Gemeindesaal

15.09.2023 17-20 Uhr
16.09.2023 10-12 Uhr

Verkauft wird alles rund ums Kind.

Info´s unter: 0171/2375433

Anmeldung unter:
Kleider.Spielzeugbasar.Lenterode@gmail.com

Lenterode / Gemeindesaal

20 Uhr20 Uhr
12 Uhr

Verkauft wird alles rund ums Kind.

2375433

20 Uhr

Neues Konzept

Neues Konzept

Neues Konzep

Abgabe

Abgabe

!!!Verkauft wird alles rund ums Kind.Verkauft wird alles rund ums Kind.Verkauft wird alles rund ums Kind.

Neues Konzep

Neues Konzep

Abgabe

Abgabe

Abgabeflohmarkt

ohmarkt!!!!!!

Abgabe

Abgabe

Abgabe

Kursbeginne an der KVHS Eichsfeld im für 
das Herbstsemester 2023

An der KVHS Eichsfeld beginnen im August/September eine Rei-
he verschiedener Kurse und Lehrgänge. Ausführliche Informati-
onen und das gesamte Angebot finden Sie auf der Webseite der 
Kreisvolkshochschule unter: www.kvhs-eichsfeld.de

Anmeldungen sind ebenfalls über die Website der KVHS www.
kvhs-eichsfeld.de oder schriftlich vorzunehmen.

Anmeldung und Information
Kreisvolkshochschule Eichsfeld
Friedensplatz 8, Heilbad Heiligenstadt
Tel. 03606 6504444 - 03605 6509038
Website: www.kvhs-eichsfeld.de

Familienzentrum Kerbscher Berg
Kefferhäuser Straße 24, 37351 Dingelstädt
Anmeldung unter: Tel. 036075 690072
www.kerbscher-berg.de
E-Mail: familienzentrum@kerbscher-berg.de

Termin / Kursbeginn Thema Referent/in
August 2023
Sa, 26.08. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende Andrea Hagedorn
So, 27.08. 14.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Sommerfest
Di, 29.08. 09.00 Uhr Stilltreff für Schwangere und Mütter Monika Hucke
September 2023
Fr, 01.09. 09.30 Uhr Zwergensprache für Eltern (12x) Barbara Mößner
Mo, 04.09. 15.00 Uhr Theater, Gesang und Tanz für Kinder Claudia Kellner
Mo, 04.09. 17.15 Uhr Gitarre für Kinder – Anfängerkurs (8x) Marie Gödecke
Di, 05.09. 18.00 Uhr ökumenische Schöpfungsandacht
Mi, 06.09. 09.00 Uhr Frauen in Bewegung – Wanderung R. Hüter / U.Seidel
Do, 07.09. 19.00 Uhr Paartanz – Grundkurs I (10x) Gerald Hartung
Do, 07.09. 19.30 Uhr Elternkurs KESS-erziehen – Ermutigungstreffen online Beate Hupe
Do, 07.09. 20.00 Uhr Paartanz – Grundkurs II (10x) Gerald Hartung
Mo, 11.09. 16.00 Uhr Mutterschutz, Elternzeit, Elterngeld, ... - Info rund um die Schwangerschaft Andrea Hagedorn
Di, 12.09. 19.30 Uhr KESS-erziehen - Geschwister (2x) - Kooperativ, Ermutigend, Situationsorien-

tiert, Sozial
Beate Hupe

Mi, 13.09. 14.00 Uhr Tanzen ü60 (6x) Magdalena Müller
Mi, 13.09. 16.15 Uhr Linedance (6x) Magdalena Müller
Do, 14.09. 16.30 Uhr Kleine Hildegard Heilkunde Martina Bieder
Mi, 20.09 15.00 Uhr Spiel und Spaß am Weltkindertag
Do, 21.09. 08.30 Uhr Yoga (8x) - Kraftvoll und energiegeladen mit der richtigen Portion Entspannung, 

um den Alltag mit mehr Leichtigkeit zu bewältigen
Marlen Wolf

Do, 21.09. 10.00 Uhr Kanga-Training (8x) Marlen Wolf
Fr, 22.09. 14.30 Uhr Geführte Rundwanderung für (Groß-)Eltern mit Kindern ab 5 Jahren Stefan Sander
Sa, 23.09. 15.30 Uhr Nachmittag für Alleinerziehende Andrea Hagedorn
So, 24.09. 10.30 Uhr Familiengottesdienst
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Vor 125 Jahren: „Klostergründung“ in Uder
Heutzutage ist das ehemalige Schwesternhaus im Ortsbild von Uder 
unscheinbar. Lediglich der Straßenname Klosterstraße erinnert an 
die wirkungsreiche Zeit der Ordensgemeinschaft, sodass ich als di-
rekter Anwohner schon mehrfach gefragt worden bin, wo denn in 
Uder einmal ein „Kloster“ gestanden habe. Da zum diesjährigen Pa-
tronatsfest eine Gedenktafel für Sr. M. Philomena eingeweiht wurde, 
soll dieser Beitrag nun der gesamten Uderaner Niederlassung der 
Grauen Schwestern von der hl. Elisabeth gewidmet sein.

Dabei ist das Jahr 2023 in vielerlei Hinsicht bedeutsam: Denn vor 
genau 125 Jahren wurde das St. Katharinenstift am 12. Juni 1898 
zur „großen Freude der gesamten Gemeinde“1 eröffnet. Die feier-
liche Einweihung übernahm Pfarrer Phillip Kirchberg noch bevor 
eine königliche Genehmigung in Uder eintraf. Zunächst wohn-
ten die ersten beiden Ordensschwestern gemeinsam mit den 
Stifterinnen Katharina und Elisabeth Hottenrott in einem kleinen 
Wohnhaus der heutigen Klosterstraße 8. Dazu hatten die beiden 
Hottenrott-Geschwister, welche in der Dorfgemeinschaft auch als 
„Rosenkranzmädchen“1 bekannt waren, ihren gesamten Besitz an 
die Genossenschaft der Grauen Schwestern von der heiligen Eli-
sabeth in Breslau geschenkt. Einzige Bedingung: dass auf ihrem 
Grundstück eine Kongregationsniederlassung zur Ausübung der 
Krankenpflege und weiterer karitativer Tätigkeiten errichtet werde.

Nach umfassenden Baumaßnahmen am Schwesternhaus wurde 
1907 neben einer „Kinderbewahrungsanstalt“2 auch eine Haus-
haltsschule zur Ausbildung junger Mädchen eingerichtet. Wie sich 
der Verfasser der ersten Uderaner Ortschronik Bernhard Siebert 
erinnert, war dies eine „dringende Notwendigkeit“1 in Uder. Da-
durch entwickelte sich der Orden binnen wenigen Jahren zu einer 
festen Konstante, die einen Mehrwert für die gesamte Gemein-
de schuf. So stifteten die Ordensschwestern beispielsweise die 
14. Station „Der heilige Leichnam Jesu wird ins Grab gelegt“ des 
Uderaner Kreuzwegs, welcher am diesjährigen Rosenkranzfest 
(7. Oktober) 115 Jahre alt wird. Da sich nach dem Eintreffen einer 
vierten Ordensschwester fortan zwei Schwestern um die ambu-
lante Krankenpflege kümmern konnten, wurde dem Stift in den 
ersten drei Kriegsjahren eine besondere Aufgabe zu teil. Denn 
bereits drei Monate nach Beginn des Ersten Weltkriegs nahmen 
die Schwestern die ersten verwundeten Soldaten auf. Auf dem 
Höhepunkt ihrer Schaffenskraft versorgte die Ordensgemein-
schaft im Oktober 1915 sogar bis zu 62 Soldaten gleichzeitig, 
wozu die hiesige Dorfgemeinschaft Betten und weiteres Zubehör 
unentgeltlich zur Verfügung stellte. Letztlich wurde das Vereins-
lazarett, welches direkt dem Göttinger Reservelazarett unter-
stand, im Februar 1916 nach 16 Monaten und 102 versorgten 
Verwundeten aufgelöst. Wie der Ortschronist Siebert konstatiert, 
stellt diese Zeit ein „Ruhmesblatt in der Geschichte des Klosters“1 
dar, sodass Soldaten aus allen Landesteilen noch Jahre später in 
Briefen ihre Dankbarkeit den Schwestern bekundeten.

Im Jahr 1928 wurde eine Liegehalle gebaut, in der schwächliche 
Kinder unter der Aufsicht des Kreisarztes für mehrere Wochen 
eine „Liegekur“2 durchführen konnten. Durch den Kauf des klei-
nen, einstöckigen Nachbarhauses sind ab 1935 nicht mehr nur 
Frauen, sondern auch Männer in einem kleinen Altersheim ge-
pflegt worden. Derweil erfreuten sich die seit 1921 angebotenen 
Nähkurse einer großen Beliebtheit, bis der NSDAP-Ortsgruppen-
leiter Heinrich Hochhaus 1940 eine Schließung der Nähschule 
anordnete. Scheinbar tat dies der Stimmung aber keinen Ab-
bruch, da im ersten Lehrgang nach Kriegsende 48 Schülerinnen 
am Kurs der Damenschneidermeisterin Sr. M. Berta teilnahmen.

Bis zur Wiedervereinigung wurden weitere Renovierungen sowie 
Um- und Neubauten vorgenommen, welche die Kapazitäten des 
Stiftes in allen Bereichen steigerten. Dadurch war das Schwes-
ternhaus in beinahe 95 Jahren der Niederlassung nicht mehr aus 
dem Gemeindeleben in Uder wegzudenken. Die außergewöhn-
lichen Dienste in der Seelsorge, in der Kinderbetreuung und Ju-
gendausbildung, der Kranken- und Altenpflege sowie eine Not-
fallbereitschaft bei Tag und Nacht würden sicherlich auch heute 
noch unserer Gemeinde gut zu Gesichte stehen.

Leider musste das St. Katharinenstift jedoch aufgrund von Nach-
wuchsmangel am 09. Mai 1993 geschlossen werden, sodass die 
Gemeinde Uder nun schon seit 30 Jahren keinen gesellschaftli-
chen Beitrag mehr durch die Schwestern erfährt.

Gemeinsam statt einsam

Begegnungsstätte der Caritas (ehemals Café Vielfalt) 
in Heiligenstadt startet Angebote für Menschen ab 60 
Jahre

Sie sind 60 Jahre alt und suchen neuen Kontakt und Aus-
tauschmöglichkeiten?
Sie freuen sich über Ideen zur Freizeitgestaltung?
Sie möchten andere von Ihrem Wissen und Ihrer Lebenserfah-
rung erzählen - sind aber selbst noch neugierig auf Neues?
Sie möchten sich zu finanzieller Absicherung und Teilhabemög-
lichkeiten informieren?

Das Projekt Selma richtet sich an Menschen ab 60 Jahren und 
möchte Angebote schaffen, die Austausch, Aktivität und Teilhabe 
fördern. Gerade Renteneintritt, Digitalisierung und die Auswir-
kungen der Pandemie stellen Menschen im Alter zunehmend vor 
Herausforderung. Diese wollen wir bei SELMA gemeinsam an-
gehen. Neben einem vielfältigen Veranstaltungs– und Bildungs-
programm haben Sie die Möglichkeit, ein altersspezifisches 
Beratungsangebot in Anspruch zu nehmen (Vorsorge, Pflege, 
finanzielle Absicherung im Alter).

Veranstaltungen und Angebote 
im August/September 2023:

Aktion Suppentopf
Montag von 10 bis 13 Uhr (21.8./28.8./4.9./11.9./18.9./25.9.)
Wir schnippeln, kochen und essen gemeinsam, denn Suppe aus 
großen Töpfen schmeckt einfach besser! Und zusammen macht 
es gleich mehr Spaß!

Spielenachmittag
jeden Donnerstag von 14 bis 17 Uhr
Gemeinsam spielen, sich kennenlernen, austauschen und Spaß 
haben! Mit unserer reich-haltigen Spiele-Sammlung laden wir 
Sie ein, alte und neue Brett– und Kartenspiele zu entdecken.

Medien-Café - Bei Kaffee & Kuchen online
Freitag von 10 bis 12 Uhr (25.8./1.9./8.9./15.8./22.9.)
Wie schreibe ich eine E-Mail? Wie suche ich die Telefonnummer 
vom Arzt im Internet?
Wie schreibe ich eine Whats-App-Nachricht an die Enkel? Diese 
und alle anderen Fragen rund um das Internet, Handy und Tablet 
beantworten wir Ihnen. Kommen Sie einfach vorbei und bringen 
Ihre Fragen mit.

Digitaler Engel
Mittwoch, 13.09.23 von 13 bis 15 Uhr
Unsere Digitalen Engel zeigen Tipps und Tricks zum sicheren 
Einsatz digitaler Möglichkeiten in Ihrem Alltag.

offene Begegnungszeit
Montag, Dienstag und Freitag von 14 bis 17 Uhr
Mittwoch von 12 bis 17 Uhr, ab 12 Uhr Suppe

Die Angebote und Veranstaltungen finden in der Begegnungs-
stätte der Caritas in der Schlachthofstraße 8a in Heiligen-
stadt statt. Die Angebote sind kostenfrei und eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Fragen vorab können an die Begegnungsstätte 
adressiert werden: 03606/5279540 oder 50970.
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Heutzutage gibt es auf dem Eichsfeld keine Niederlassungen der 
Grauen Schwestern mehr, da zwischenzeitlich auch die letzten 
Schwesternhäuser in Beberstedt (1994), Burgwalde (2003) und 
Leinefelde (2012) geschlossen wurden.

Was in Uder aber bleibt, sind die Zeichen der Geschichte; das zum 
Wohnhaus umgebaute Schwesternhaus, die Klosterstraße sowie 
die Erinnerungstafeln an die Schwestern auf dem Friedhof. Mögen 
diese Symbole auch weiterhin fortbestehen und als Denkmal an die 
segensreiche Zeit der Schwestern von der hl. Elisabeth erinnern.

Daniel Köhler

Das Schwesternhaus „St. Katharinenstift“ auf einer Postkarte von 
1917. Foto: (Bernhard Siebert: Uder und seine Geschichte. 1938)

Schwesternhaus (links) mit dem 1970 abgerissenen, kleinen Ne-
benhaus für die Herren-Altenpflege (rechts).
Foto: (Chronik der Uderaner Niederlassung der Grauen Schwes-
tern von der hl. Elisabeth.)

Verwundete Soldaten mit Oberin M. Liberia im Weltkriegsjahr 
1915. Zu ihrer Linken: Ortschronist Bernhard Siebert.
 Foto: (Sammlung des Verfassers.)


